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Tipps zum Wildcampen: Ein Leitfaden für
Anfänger

Sind Sie bereit für Ihren ersten wilden Campingausflug,
wissen aber nicht, wo Sie anfangen sollen? Hier sind einige

Wildcamping-Tipps, die Ihnen helfen, in die Natur zu
kommen Kürzlich, als ich mich auf eine Wanderung und

einen wilden Campingausflug nach Dartmoor vorbereitete,
schrieb ich einen Beitrag über das Schichtsystem und wie

man sich auf das launische Wetter vorbereitet, das mit
dem Frühling in Großbritannien einhergeht. Wie zufrieden

war ich, dass ich mich gut vorbereitet hatte? Sehr. Ich fand
mich in einer bedrohlichen Moorlandschaft wieder, als

Storm Katie in Großbritannien ankam und große Teile des
Landes ins Chaos stürzte. Innerhalb von zwei &amp;hellip;

Sind Sie bereit für Ihren ersten wilden Campingausflug, wissen
aber nicht, wo Sie anfangen sollen? Hier sind einige
Wildcamping-Tipps, die Ihnen helfen, in die Natur zu kommen

Kürzlich, als ich mich auf eine Wanderung und einen wilden
Campingausflug nach Dartmoor vorbereitete, schrieb ich einen
Beitrag über das Schichtsystem und wie man sich auf das
launische Wetter vorbereitet, das mit dem Frühling in
Großbritannien einhergeht. Wie zufrieden war ich, dass ich mich
gut vorbereitet hatte? Sehr.

Ich fand mich in einer bedrohlichen Moorlandschaft wieder, als
Storm Katie in Großbritannien ankam und große Teile des
Landes ins Chaos stürzte. Innerhalb von zwei Stunden
Wanderung fand ich mich inmitten von starkem Wind,
sintflutartigen Regengüssen und Hagelstürmen wieder.



Als über mir Blitze zuckten und der dritte Hagelsturm mich
frontal traf, beschloss ich, dass ich an diesem Tag nicht viel
vorankommen würde, und schlug hastig mein Zelt an der
geschütztesten Stelle auf, die ich finden konnte.

Ich habe in dieser Nacht nicht viel geschlafen, was mit den
heulenden Winden und dem ständigen Regen und Hagel zu tun
hat, aber die Reise war alles andere als ein Reinfall, da sich das
Wetter in den kommenden Tagen langsam besserte.

Ich habe mehrmals in Dartmoor sowie in vielen anderen Teilen
Großbritanniens und Europas wild gezeltet. Ich liebe wildes
Campen, auch wenn es kalt, nass und windig ist (was in
Großbritannien ziemlich oft der Fall ist). Für mich ist das die
Auslosung. Ich liebe die Wildnis, die Abgeschiedenheit und die
Herausforderung, die Wildcampen mit sich bringt.

Im Laufe der Jahre habe ich meine Vorbereitung perfektioniert,
sodass ich bereit für sie bin, wenn ein Sturm Katie zuschlägt. Für
Anfänger kann Wildcampen jedoch einschüchternd sein. Wenn
Sie daran interessiert sind, es auszuprobieren, aber nicht sicher
sind, wo Sie anfangen sollen, verwenden Sie diese Wildcamping-
Tipps, um Sie vom Campingplatz weg und in die echte Natur zu
bringen.

Wildcamping-Etikette

Einer der wichtigsten Wildcamping-Tipps ist es, auf die richtige
Etikette zu achten.

Hinterlasse keine Spuren: Das ist die wichtigste Regel beim
Wildcampen. Die Realität ist, dass ich, wo immer ich in
Großbritannien zelte, wahrscheinlich auf dem Land von
jemandem bin.

Es ist wichtig, nicht nur für die Beziehungen zwischen
Grundbesitzern und Campern, sondern auch für die Umwelt, die
Tierwelt und die Zukunft des Wildcampens, dass Camper ihre



Campingplätze genau so verlassen, wie sie sie vorgefunden
haben. Es versteht sich von selbst, dass Sie den gesamten Müll
mit nach Hause nehmen und hinter sich bringen sollten.

Spät ankommen und früh abreisen: Das ist ein wichtiger
Bestandteil Ihrer Routenplanung. Idealerweise sollten Sie kurz
vor Einbruch der Dunkelheit an Ihrem Campingplatz ankommen.

Nehmen Sie sich genug Zeit, um aufzuschlagen und es sich
bequem zu machen, bevor die Dunkelheit hereinbricht. Ebenso
sollten Sie versuchen, am nächsten Morgen so früh wie möglich
zu packen.

Keine offenen Feuer anzünden: Ohne ausdrückliche Erlaubnis
des Grundbesitzers darf diese Regel nicht gebrochen werden.
Abgesehen davon, dass Lagerfeuer unansehnliche Spuren auf
dem Boden hinterlassen, schädigen sie Ökosysteme und haben
das Potenzial, Hektar Landschaft zu zerstören.

Wenn Sie beabsichtigen, ein Lagerfeuer zu machen, sollten Sie
auf einem Campingplatz mit den richtigen Einrichtungen dafür
übernachten.

 alt=“Wildcamping-Tipps Dartmoor – 13″>Ich habe meine letzte
Nacht auf einem Campingplatz verbracht, um ein Lagerfeuer zu
genießen

Berücksichtigen Sie Wildtiere: Campen Sie nicht an einem Ort,
der lokales Vieh oder Wildtiere stört. An den besten
Wildcampingplätzen der Welt gibt es einheimische Wildtiere –
das ist einer der größten Anziehungspunkte des Wildcampens.

Stellen Sie sicher, dass Ihre Anwesenheit keine Tiere beunruhigt
oder stört – ob wild oder nicht.

Denken Sie an andere: Wenn Sie auf dem Land von jemand
anderem campen, sollten Sie zuerst versuchen, die Erlaubnis zu
erhalten. Realistischerweise ist dies oft unpraktisch und unnötig,



solange Sie keine Spuren hinterlassen und kein Vieh
beunruhigen. Darüber hinaus sollten Sie auch andere Outdoor-
Benutzer berücksichtigen.

Vermeiden Sie es, in der Nähe von Fußwegen und Pfaden zu
campen, und stellen Sie sicher, dass Sie mindestens 60 m (200
Fuß) von Wasserquellen entfernt aufstellen, um jegliche
Kontamination zu vermeiden.

Wählen Sie Ihre Toilette sorgfältig aus: Suchen Sie sich einen
geschützten Platz, der mindestens 60 m (200 Fuß) von
Wasserquellen, Fußwegen und anderen Campingplätzen entfernt
ist. Versuchen Sie auch sicherzustellen, dass Sie sich
stromabwärts von beliebten Campingplätzen befinden.

Graben Sie entweder mit Ihren Händen oder mit einer Kelle ein
etwa 15-20 cm tiefes Loch, wenn Sie etwas zivilisierter sind.
Ersetzen Sie die Erde, wenn Sie fertig sind, und tragen Sie alle
Toilettenpapiere mit sich.

Versuchen Sie für etwas mehr Komfort, eine Stelle mit einer
leichten Steigung zu wählen, und positionieren Sie sich bergauf
vor Ihnen – das hilft bei der, äh, Ausführung. Lassen Sie sich
endlich nicht verhaften!

Wo wild campen

Die Vorschriften ändern sich von Land zu Land sowie lokal, je
nachdem, wer das Land besitzt oder für die Pflege
verantwortlich ist. Erforschen Sie immer Ihr Reiseziel, um die
besten lokalen Wildcamping-Tipps zu finden.

Dartmoor: Dartmoor ist das einzige Gebiet in England, Wales
und Nordirland, in dem Wildcampen offiziell legal ist, und ist ein
idealer Ort für den ersten Wildcamper.

Der Dartmoor-Nationalpark liegt im Südwesten Englands in
Devon und bietet eine einzigartige Landschaft aus hügeligem



Moorland, Granitfelsen, bewaldeten Tälern mit gewundenen
Flüssen sowie weiten, offenen Flächen – perfekt zum
Wildcampen.

Es gibt ein ausgezeichnetes Netz an Wanderwegen,
einschließlich des beliebten und herausfordernden Two Moors
Way.

 alt=“Tipps zum Wildcampen Dartmoor – 7″>Der Dartmoor-
Nationalpark ist der einzige Ort im Vereinigten Königreich
außerhalb Schottlands, an dem Wildcampen legal ist

Schottland: Schottland und sein öffentlicher Zugang zu Land-
und Wasserrechten bieten hervorragende Outdoor-
Möglichkeiten. Die Berge rund um Glen Coe gehören zu den am
leichtesten zugänglichen und sind voller Geschichte, natürlicher
Schönheit und Wildnis.

Norwegen: Meine erste wilde Campingreise außerhalb
Großbritanniens war im Jotunheimen-Nationalpark in Norwegen.
Wie Schottland hat Norwegen sehr liberale Gesetze für den
öffentlichen Zugang und einige der beeindruckendsten
Landschaften der Welt. Darüber hinaus bieten die Nationalparks
hervorragende Wanderwege, die von Schutzhütten und
Campingplätzen gut unterstützt werden, wenn Sie Lust auf
etwas (relativen) Luxus haben.

Wo aufschlagen

Einen guten Stellplatz für Ihr Zelt zu finden, ist der Unterschied
zwischen einem angenehmen und einem miserablen Erlebnis.
Die folgenden Wildcamping-Tipps zur Suche nach einem
anständigen Stellplatz sollten sicherstellen, dass Sie eine gute
Nachtruhe unter Zeltplanen genießen. Für eine detailliertere
Aufschlüsselung werfen Sie einen Blick auf unseren Leitfaden,
wie Sie einen guten Campingplatz finden.

 alt=“Wildcamping-Tipps dartmoor – 2″>Der einzige



Unterschlupf, den ich finden konnte – das Beste aus einer
schlechten Situation

Versuchen Sie, einen flachen Boden zu wählen.
Überprüfen Sie die Oberfläche auf Steine, Äste oder
andere Dinge, die Ihren Schlaf stören oder, schlimmer
noch, Ihre Bodenplane zerreißen könnten.
Versuchen Sie, einen natürlichen Unterschlupf oder
Windschutz zu finden.
Lagern Sie in der Nähe einer Wasserversorgung, aber
mindestens 60 m (200 Fuß) von Wasserquellen entfernt,
um jegliche Kontamination zu vermeiden.
Vermeiden Sie verdichteten Boden oder Vertiefungen –
diese können leicht überfluten.
Achten Sie auf Gefahren wie Steinschlag, Sturzfluten,
Hochwasser oder Lawinen.
Gute Campingplätze werden gefunden, nicht gemacht –
achten Sie immer auf Ihre Umgebung und versuchen Sie,
sie genau so zu hinterlassen, wie Sie sie vorfinden.

Was zu nehmen

Wenn es um das Packen geht, sind die wichtigsten Wildcamping-
Tipps, die ich geben kann, zu versuchen, ein Gleichgewicht
zwischen dem Mitnehmen der wichtigsten Dinge, die Sie
benötigen, und dem Halten Ihres Rucksacks so leicht wie
möglich zu finden. Gehen Sie an das Packen mit der Annahme
heran, dass Sie schmutzig werden und riechen werden, also
gehen Sie so gut wie möglich so leicht wie möglich! Hier ist, was
ich nehme:

Zelt oder Biwaksack
Schlafsack
Schlafunterlage
Schlafrolle
Primus Herd und Gas
Wasserdichte Packsäcke
Wasserflasche



Überlebenstasche
Topf und Becher
Besteck
Gefriergetrocknete Lebensmittel (normalerweise
Couscous)
Energieriegel (Frühstück und Mittagessen)
3-in-1-Kaffeebeutel
Wanderstiefel
Wasserdichte Jacke und Hose
2 x Hosenreißverschluss
Vlies
Base-, Mid- und Top-Layer
2/3 dicke Socken
Thermounterwäsche
Hut, Handschuh, Buff
Kompass, Karte, Taschenmesser
Erste Hilfe und grundlegende Toilettenartikel

 alt=“Tipps zum Wildcampen dartmoor – 1″>Trockenfutter wie
Couscous eignet sich hervorragend, um Gewicht zu halten

Lesen Sie unsere ultimative Camping-Checkliste für eine
detailliertere Campingliste für längere Reisen.

Lerne mit Kompass und Karte umzugehen

Zu guter Letzt ist dies der wichtigste aller Wildcamping-Tipps,
die ich anbieten kann, und könnte Ihr Leben retten. Wohin Sie
sich auch entscheiden, Sie müssen sicherstellen, dass Sie einen
guten Kompass und eine detaillierte Karte dabei haben.

GPS- und Wander-Apps sind großartig, aber sie sind auf
Batterien und Satellitenempfang angewiesen. Wir haben eine
umfassende Anleitung zur Verwendung eines Kompasses und
einer Karte geschrieben, die ausreichen sollte, um Ihnen den
Einstieg zu erleichtern. Ich schwöre auf Ordnance Survey
Explorer-Karten (1:25.000) für Großbritannien. Und natürlich,
wie bei jeder Outdoor-Aktivität, stellen Sie sicher, dass Sie



jemandem sagen, wohin Sie gehen, Ihre voraussichtliche Route
und wann Sie voraussichtlich zurückkehren werden.

Nachgucken wie das Wetter wird

Ich spiele hier ein bisschen den Advokaten des Teufels, denn
selbst wenn ich weiß, dass das Wetter furchtbar wird (Sturm
Katie irgendjemand?), gehe ich trotzdem! Aber wie gesagt, das
ist für mich das Unentschieden. Wie bei vielen dieser
Wildcamping-Tipps ist es jedoch eine gute Idee, so gut wie
möglich vorbereitet zu sein.

Bevor Sie sich in die Wildnis aufmachen, überprüfen Sie die
aktuelle Wettervorhersage und versuchen Sie, wenn möglich,
während Ihrer Expedition über Änderungen auf dem Laufenden
zu bleiben – es gibt zahlreiche Apps für Smartphones, die dabei
helfen können. Unser Favorit ist Weather Live (iOS, Android).
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Details

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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